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Erding – Die Erding Gladiators
haben die Oberliga-Lizenz in
der Tasche. Wie der Deutsche
Eishockey-Bund (DEB) meldet,
haben alle zwölf Nord- und 14
Süd-Clubs die Genehmigung
zumStart erhalten.Aber es gibt
einige Änderungen im Teilneh-
merfeld, so wird zum Beispiel
erstmals ein österreichisches
Team in der Oberliga Süd an
denStartgehen.
„Alle 26 der zum Zulassungs-

verfahren gemeldeten Mann-
schaften werden am Spielbe-
trieb der kommenden Saison
teilnehmen“, erklärt der DEB.
„Während die Süd-Staffel in
gleicher Stärke wie im Vorjahr
antritt,wirddieLiga imNorden

umeinTeamaufgestockt.“
„Die Erding Gladiators gehen

auch in der Saison 2026/27 in
der Oberliga Süd an den Start“,
heißt es in einer Pressemittei-
lung der Gladiators. „Der DEB
hat die Zulassung für die neue
Spielzeit ohne Auflagen erteilt.
Damit istderGrundsteinfürdie
kommendeSaisongelegt.“
In derOberligaNordwird das

Teilnehmerfeld der vergange-
nen Saison laut DEB durch den
EHC Neuwied ergänzt, der als
amtierender Meister der CEHL
(Central European Hockey
League) dazustößt. Der Verein
istkeinNeulinginderOberliga:
Bereits in der Spielzeit 2015/16
gehörten die Neuwieder der

dritthöchsten deutschen Eis-
hockeyliga an. In Erding wer-
den Erinnerungen an ganz alte
Zeiten wach, als sich die Eding
Jets und die Bären ausNeuwied
im Finale um die Deutsche
Zweitliga-Meisterschaft (da-
mals 1. Liga) gegenüberstanden
– die Neuwieder behielten da-
mals in zwei Spielen die Ober-
hand.

Kaufbeurenkommt
ausderDEL2

Neu in der Oberliga Süd sind
der ESV Kaufbeuren als sportli-
cher Absteiger aus der DEL2 so-
wie der Aufsteiger aus der Regi-
onalliga Baden-Württemberg,

derHeilbronner Eishockeyclub
Eisbären, dessen Mannschaft
unter demNamenHeilbronner
Eishockey Club Falken am
Spielbetrieb teilnehmen wird
und die Heilbronner Falken
GmbHersetzt,die Insolvenzan-
meldenmusste. Auch die insol-
venten Bayreuth Tigers sind
nicht mehr dabei, und so wird
das Teilnehmerfeld durch die
HC Tigers (ehemals EC Bregen-
zerwald) aus Österreich kom-
plettiert, die zuletzt in der Alps
Hockey League aktiv waren
undihrenSitz inDornbirn (Vor-
arlberg) haben. Das örtliche
Messestadiumfasstknapp4300
Plätze. Damit ist im Süden erst-
mals ein ausländisches Team

dabei – im Norden mischen ja
schon seit vielen Jahren die Til-
burg Trappers (Niederlande)
recht erfolgreich mit. Beide
Mannschaften besitzen kein
Aufstiegsrecht, dürfen aber
ganz normal in den Playoffs
mitspielen.
„Die Zulassung ist ein wichti-

ger Schritt in der Saisonvorbe-
reitung und bestätigt, dass wir
die Voraussetzungen für den
Spielbetrieb auf und neben
demEis erfüllen“, betontGladi-
ators-Geschäftsführer Kevin
Dierks. „Jetzt gilt unser voller
Fokus der neuen Saison – ge-
meinsam mit unserem Team,
unseren Partnern und unseren
Fans.“ WOLFGANG KRZIZOK

Gladiators künftig in Österreich
EISHOCKEY Erstmals startet ein Ösi-Club in der Oberliga Süd – Lizenz ohne Auflagen

St. Wolfgang – Mit einem an
die Hitze angepassten Pro-
grammveranstaltetederTSVSt.
Wolfgang am Wochenende ein
gelungenes Sportplatzfest mit
vielenAktivitäten.NachdemJa-
kob-Gabler-Stockschützentur-
nier am Freitagabend wurden
am Samstag alle Programm-
punkte auf den Abend verscho-
ben, was großen Beifall fand,
und am Sonntag war nach dem
Fischerstechen frühzeitig
Schluss. Besonders der große
Pool,dieWasserrutscheundder
schattige und leicht windige
Biergarten hatten es den zahl-
reich erschienenen Familien
undSportlernangetan.
Den Sieg beim Stockschießen

sicherten sich bei einem Re-
kordteilnehmerfeld von zehn
Mannschaften standesgemäß
das Team der Stockabteilung,
und danachwurde noch bis tief
in die Nacht gefeiert. Der Sams-
tag startete dann erst um 17.30
Uhr mit einer Vorführung der
Taekwondo-Abteilung im schat-
tigenBiergarten,unddieRadler
machten sich anschließend auf
zu einer sportlichen Tour
durchs Gattergebirge. Das
Sportgelände stand derweil im
Zeichen des Fußballs. Neben
dem DFB-Fußballabzeichen für
alle Altersklassen ging es um
den Kleinfeld-Gemeindecup
mit einem überraschenden Sie-
ger. Ein gemischtes Teamder B-
undC-JugenddesTSVlösteTitel-
verteidiger Armstorf ab. Nach
derSiegerehrungwurdebeiSau
vom Grill und tropischen Tem-
peraturennoch lange imgutge-

fülltenBiergartengefeiert.
Angenehm überrascht war

Organisator Franz Hinterwim-
mer über 56 Teilnehmer beim
Schafkopfturnier am Sonntag-
morgen, wo kurzerhand noch
zusätzliche Tische aufgestellt
wurden. Am Ende setzte sich
Christoph Maier von den St.
Wolfganger Schrotflinten mit
46 Pluspunkten durch, der spä-
ter auch beim Fischerstechen

denviertenPlatz erreichte. Fast
zeitgleich fand das Vereinsvol-
leyball-Turnier auf Rasen statt,
dasüberraschenddieRingeroh-
ne Niederlage gewannen. Nach
demMittag ging es losmit dem
Fischerstechen auf einem
Baumstamm über dem großen
Pool.Dieknapp30Starterinnen
und Starter machten gerne ei-
nen Sprung ins kühle Nass und
startetenindreiKlassen.Beiden

Jungsunter14siegteLukasDem-
mel vor seinem Bruder Kilian
und Timo Schwimmer. Bei den
Männern überraschte TSV-Vize
Thomas Linner mit einem Sieg
vordenFavoritenPeterLarasser
und Hans Schwimmer. Die Da-
menklassewar eine klareAnge-
legenheit für Titelverteidigerin
AnjaHuber,diese fordertedann
auch noch die Gewinner der
Männerherausundgewannun-

ter großemBeifall gegen Linner
und unterlag knapp gegen Lar-
asser.
DerTSValsVeranstalterzeigte

sich und sein Sportgeländewie-
dereinmalvonderbestenSeite.
Mit Teamgeist, Spontanität und
guten Einfällen wurde das Hit-
zewochenende zu Festtagen ge-
macht, die man noch lange in
guter Erinnerung behalten
wird. af

Hitze-Hit in St. Wolfgang
Sportplatzfest des TSV ein voller Erfolg – Gastgeber gewinnen Jugendturnier

Aus einemBrettmach zwei:Die Taekwondo-Sportler des TSV St.Wolfgang, hiermit TomPaul Fellermaier (l.) undNikoKweo-
tek, zeigten beim Sommerfest eine spektakuläre Vorführung. HERMANNWEINGARTNER

IneinerwahrenHitzeschlacht
beiTemperaturenumdie36

GradhabensichdieFootballer
derErdingBulls imstädtischen
Stadion33:0gegendieLands-

hutBlackKnights (roteTri-
kots)durchgesetzt.Durchden

viertenSieg imviertenSpiel
führendieBulls inderLandes-
ligaGruppe3vorderSGStrau-
bing/Plattling. fis/VEREIN

Erding Bulls
deklassieren Landshut

Taufikirchen – Spektakuläre
Wettkämpfe erwarten die Zu-
schauer beim 2. Taufkirchener
Bouldercup am Samstag, 4. Ju-
li. Die Qualifikationsphase ist
nun abgeschlossen, die Finalis-
ten stehen fest. Gleichzeitig
findet am Kletterzentrum ein
kleines Sommerfest des Alpen-
vereins statt, weshalb auch für
das leibliche Wohl bestens ge-
sorgt ist: Bereits ab 13 Uhr gibt
es Kaffee und Kuchen, Gegrill-
tes und eine große Auswahl an
Getränken. Spannung ver-
spricht auch die Tombola. Der
DAV freut sich auf tolles Wet-
ter, viele Zuschauer und Som-
merfestbesucher. Auch Nicht-
mitglieder sind herzlich will-
kommen. Das Fest geht sicher
bis indenAbend. red

Bouldercup in
Taufkirchen

Landkreis – Die Bezirksklasse
MitteHerrenderStockschützen
veranstaltetederBezirkIIIOber-
bayern in der Stockhalle Hall-
bergmoos.
Es war einer der heißesten Ta-

ge der Woche, und so mussten
sich 14 Mannschaften der Hitze
in der Halle stellen. Nach span-
nendenSpielenstandendiedrei
AufsteigerindieBezirksligafest.
Dabei lieferten sich Siegerts-
brunn und Steinkirchen ein
Kopf-an-Kopf-Rennen und
wechselten immer wieder die
Positionen eins und zwei. Am
Ende setzten sich Robert Kuf-
ner, Hermann Bölsterl, Rainer
Baumgartner und Christian
Hermann vom FSV Steinkir-
chen durch und siegten mit
zwei Punkten Vorsprung. Es
folgtederETCSiegertsbrunnauf
Rangzwei.
Einen beachtlichen dritten

Platz schafften Peter Schottel,
Georg Melerowitz, Peter Holzer
und JosefHofmaiervomSVLan-
genpreising, die mit dem Zwei-
tenpunktgleichwaren,abermit
der Differenz von 39:49 die Sil-
bernadel verpassten. Alle drei
Teams steigen auf. Dieweiteren
PlatzierungenderKreis-306-Ver-
eine: 4. SSV Kirchasch III, 5. SC
Moosen, 11. FC Ampertal Unter-
bruck, 12. FC Neufahrn II, 14. SV
EintrachtBerglern.
DenWettbewerb leiteteHans-

Georg Wagner. Ihm zur Seite
stand als Schiedsrichterin Silvia
BergervomVfBHallbergmoos.
Eine Hiobsbotschaft über-

brachte WBL Wagner den Teil-
nehmern. Denn dies war die
letzte Bezirksklassenmeister-
schaft der Herren Mitte. Diese
Klasse wird aufgelöst. Das be-
deutet, dass 15Mannschaften in
die Kreisoberligen absteigen
müssen. Dabei trifft es die drei
Bezirksklassen Süd, Mitte und
Nord. Bezirksobmann Herbert
Neumeier hat die schwierige
Aufgabe, die Vereine zu benen-
nen,diees letztlich trifft. Zuden
15Absteigernkommennochdie
regulärenAbsteigerdergenann-
tendreiKlassenhinzu.Damit ist
dasZielimBezirkIIIOberbayern
für 2027 erreicht, nur noch
sechs Ligen/Klassen mit je 15
Mannschaften zu erhalten, das
sindinsgesamt90Teams.
Dabei dürfte es zu Problemen

kommen,daderBEVseinesechs
Ober- und drei Bayernligen auf
je elf Mannschaften reduzierte.
DennwirdderBezirkIIIsichdie-
ser Einteilung einmal anschlie-
ßen,dannwerdensicherwieder
mehr Ligen und Klassen not-
wendig sein, unddie ganzenRe-
duzierungen der letzten Jahre
wärendamithinfällig. hgw

STOCKSCHÜTZEN

Steinkirchen und
Langenpreising
steigen auf


